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Betreff: 
3.Änderung der Entgeltordnung für den Schwimmhallenkomplex einschließlich Sauna, Solarium und 
Imbissraum der Einheitsgemeinde Genthin 
 

 

 Beschlussvorlage 2014-2019/SR-112 
Status:  öffentlich 

 

 

Beratungsfolge: Abstimmung 

Sitzungsdatum Gremium Zuständigkeit Ja Nein Ent Bef 

17.11.2015 Rechnungsprüfungs- und Finanzausschuss Vorberatung 
18.11.2015 Bildungs-, Kultur- und Sozialausschuss Vorberatung 
19.11.2015 Hauptausschuss Vorberatung 
26.11.2015 Stadtrat der Stadt Genthin Entscheidung 

    

 Ergebnis der Abstimmung:  beschlossen  abgelehnt 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Genthin beschließt zur 3. Änderung der Entgeltordnung für den 
Schwimmhallenkomplex einschließlich Sauna, Solarium und Imbissraum der Einheitsgemeinde 
Genthin die  
 
Variante Abstimmung 
1  
2  
3  
4  
 
zur Einarbeitung in die Entgeltordnung. 
 
 
 
 
 
(Janett Zaumseil) (Thomas Barz) 
Fachbereichsleiter/in Bürgermeister 
 
 



 
2014-2019/SR-112 

 

 

 
Sachverhalt: 
Die Schwimmhalle der Stadt Genthin verursacht Kosten in Höhe von 541.000 €. Vereinnahmt werden 
ca. 140.000 €, was einem Kostendeckungsgrad von ca. 25% entspricht. Das bedeutet, dass ein 
Besuch zu ¾ bezuschusst wird. Eine 100%-ige Kostendeckung über die Erhöhung der Eintrittspreise 
zu erreichen ist jedoch unrealistisch, da die dafür erforderlichen Besucher fehlen. 
 
In der Gebührenberechnung gibt es 3 größere Preisschrauben. Das sind die: 
 

- Einzelkarten der Schwimmhalle  (Kosten: 11,28 €) 
- Bahnmiete/ Stunde   (Kosten: 21,78 €) 
- Einzelkarten der Sauna   (Kosten: 13,83 €) 

 
Die restlichen Preise, wie zum Beispiel Familien- oder Wertkarten, stehen dazu in Abhängigkeit.  
 
Auf Grund der erhöhten Nachfrage nach einem Kombiticket von Schwimmhalle und Sauna, wird das 
Angebot an dieser Stelle erweitert. Jedoch wird es wegen unterschiedlich hoher Umsatzsteuersätze 
kein“ direktes“ Kombiticket geben. Vielmehr erhält der Besucher eine normale und eine ermäßigte 
Einzelkarte. Der „ermäßigte Besucher“ bekommt die zweite Karte für 1,00 € günstiger.  
Es soll eine Erhöhung der Gebühr für die „Schwimmprüfung Frühschwimmer“ von 3,00 € auf 5,00 € 
erfolgen, da eine Schwimmprüfung in Bronze, Silber und Gold auch 5,00 € kostet. Der Schwimmpass 
und das Stoffzeichen sollen zukünftig für 3,00 € (statt 2,00 €) angeboten werden. Die 20er Wertkarten 
mit der 3er Rabattierung werden aus betriebswirtschaftlichen Gründen nicht mehr angeboten. 
Aufgrund einer zu geringen Nachfrage entfällt auch die Familienkarte für die Sauna. 
Die letzte Preiserhöhung im Bereich der Schwimmhalle liegt fast 4 Jahre zurück. Die Preise der 
Sauna wurden im August 2015 im Zuge einer Umsatzsteuererhöhung angepasst (von 5,00 auf 5,60 
€). Die Preisanhebung im Januar 2012 hat zu einem Besucherrückgang von ca. 10% geführt. 
 
Der Stadtrat der Stadt Genthin hat am 27.11.2014 mit der 1. Änderung der Entgeltordnung eine 
Betriebskostenbeteiligung der Vereine beschlossen. Die hieraus entstehenden Mehreinnahmen sind 
bereits Ziel einer anderen Haushaltskonsolidierungsmaßnahme. Die jetzige Zielsetzung des 
Haushaltskonsolidierungskonzeptes beziffert eine Mehreinnahme von 20.000 €. Um diese zu 
realisieren wurden 4 Varianten kalkuliert, die jedoch keinen abschließenden Charakter haben. Die 
Mehreinnahmen sind Nettobeträge (ohne Umsatzsteuer). 
 
Variante 1 
Erhöhung der Einzelkarten Schwimmhalle und Sauna um 1,00 € (von 3,00 auf 4,00 € bzw. von 5,00 
auf 6,00 €) und Erhöhung der Bahnmiete um 2,00 € (von 16,00 auf 18,00 €) 

 Voraussichtliche Mehreinnahme abzüglich 10 % Besucherrückgang:  28.000 € 
 
Variante 2 
Erhöhung der Einzelkarten Schwimmhalle und Sauna um 0,50 € (von 3,00 auf 3,50 € bzw. von 5,00 
auf 5,50 €) und Erhöhung der Bahnmiete um 6,00 € (von 16,00 auf 22,00 €) 

 Voraussichtliche Mehreinnahme abzüglich 10 % Besucherrückgang:  24.000 € 
 
Variante 3 
Erhöhung der Einzelkarten Schwimmhalle und Sauna um 0,30 € (von 3,00 auf 3,30 € bzw. von 5,00 
auf 5,30 €) und Erhöhung der Bahnmiete um 8,00 € (von 16,00 auf 24,00 €) 

 Voraussichtliche Mehreinnahme abzüglich 10 % Besucherrückgang:  22.000 € 
 
Variante 4 
Erhöhung der Einzelkarten Schwimmhalle und Sauna um 1,00 € (von 3,00 auf 4,00 € bzw. von 5,00 
auf 6,00 €) und Erhöhung der Bahnmiete um 4,00 € (von 16,00 auf 20,00 €) 

 Voraussichtliche Mehreinnahme abzüglich 10 % Besucherrückgang:  32.000 € 
 
Die Verwaltung schlägt aufgrund der gerechten Verteilung die Variante 2 vor. 
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Die erstellte Kalkulation beinhaltet umfangreiches Material. Es wird daher auf eine Anlage des 
gesamten Materials verzichtet. Die Einsichtnahme in die Unterlagen ist jederzeit während der 
regulären Öffnungszeiten im Fachbereich Finanzen/Immobilienwirtschaft gegeben. 
 
 
Anlagen:  
 
BAB 
Übersicht Gebührenvarianten 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Entsprechend der beschlossenen Variante 
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